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Dienstag, 16. April 2019, 18–20 Uhr,
Tagungslounge, Katharinenstraße 6 in Leipzig

Der Osten des Landes steht in diesem Jahr
vor mehreren Wahlen: Landtagswahlen in
Branden burg, Sachsen und Thüringen,
Europawahlen und Kommunalwahlen. 

Die mediale Aufarbeitung dieser Ereignisse
beeinflusst ebenso Wähler wie politische
Akteure. Die Fragen, die von daher hier dis-
kutiert werden sollen, sind unter anderem:
Welche Themen werden die Öffentlichkeit
beschäftigen, welche Fragen Wählerinnen
und Wähler bewegen? Wie werden
Umfrageergebnisse die politischen Akteure
beeinflussen? Welche Programme und
Versprechen werden den politischen Diskurs
bestimmen? 

Und generell: Welche Rolle spielen die
Medien in der Hochzeit der Wahlkämpfe?
Wer und was findet wo statt? Welche sind
die relevanten Themen, welche die relevan-
ten Medien? 

Der Eintritt ist frei

16. Mitteldeutscher MedienDialog

Ostdeutschland vor den Wahlen –
Medien und Politik im
Superwahljahr 2019
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